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Liebe Leserinnen und Leser,
heute erscheint die zweite Ausgabe 
vom Newsletter „Bunte Post“.

In den letzten Monaten ist viel passiert. 
Darüber möchten wir Sie und Euch 
in dieser Ausgabe informieren.

Ein wichtiges Thema ist zurzeit  
die Eingliederungshilfe. 
In ganz Deutschland und auch  
in Mecklenburg-Vorpommern 
wird darüber gesprochen: 
Wie soll die Unterstützung 
für Menschen mit Behinderungen 
in Zukunft weitergehen.

Für uns von der Lebenshilfe ist klar: 
Teilhabe ist ein Menschenrecht. 
Menschen mit Behinderungen 
haben ein Recht auf Unterstützung. 
Sie haben ein Recht darauf, 
mitten in unserer Gesellschaft zu leben. 
Deshalb darf es keine Einschnitte 
bei der Teilhabe geben.

Wir sagen deutlich: 
Die Eingliederungshilfe muss stark bleiben. 
Sie ist wichtig für Selbstbestimmung, 
für Wohnen, Arbeit, Bildung, Freizeit 
und für das Zusammenleben vor Ort.

Haben Sie Interesse? 

Sie können bei der Bunten Post  
mitmachen.
Dann melden Sie sich gerne bei  
Beate Frick in der Geschäftsstelle.
Telefon: 0385 – 4780 342. 
E-mail:   info@lebenshilfe-mv.de



Deshalb fordern wir 
in den Gesprächen im Land: 
Diese Position muss weiter  
stark vertreten werden. 
Menschen mit Behinderungen  
dürfen nicht zu Verliererinnen und Verlierern 
von Spar-Diskussionen werden.

Sehr herzlich danken wir allen Menschen  
in Mecklenburg-Vorpommern,  
die die Petition „Teilhabe ist Menschenrecht“ 
unterzeichnet haben.

Das Ergebnis ist beeindruckend: 
181.269 Menschen haben die Petition unterstützt. 
Davon waren 76.340 handschriftliche Unterschriften. 
104.929 Menschen haben digital mitgezeichnet.

Damit wurde ein starkes Zeichen gesetzt. 
Viele Menschen sagen gemeinsam: 
Teilhabe ist wichtig. 
Eingliederungshilfe ist wichtig. 
Menschen mit Behinderungen 
brauchen gute Unterstützung.

Am 8. Juni hat Ulla Schmidt, 
die Bundesvorsitzende der Lebenshilfe, 
die Petition in einer Anhörung 
vor dem Petitionsausschuss 
des Deutschen Bundestages vertreten.



Auch im Landesverband der Lebenshilfe 
hat sich in den letzten Monaten viel getan. 
In dieser Ausgabe zeigen wir einige Beispiele. 
Wir berichten über Themen, Projekte 
und Entwicklungen aus unserer Arbeit.

Außerdem blicken wir auf die kommende Landtags-wahl 
in Mecklenburg-Vorpommern. 
Diese Wahl findet am 20. September statt. 
Wahlen sind wichtig. 
Mit den abgegebenen Stimmen  
könnt Ihr und Sie ein Zeichen setzen. 
Sie können die Parteien und Personen stärken, 
die sich für Inklusion, Teilhabe 
und demokratischen Zusammenhalt einsetzen.

Ich wünsche mir: 
Nach der Wahl sollen die Menschen gestärkt sein, 
die für ein starkes inklusives Miteinander eintreten. 
Denn Inklusion braucht politische Unterstützung. 
Und sie braucht Menschen, 
die sich dafür einsetzen.

Zum Schluss wünsche ich allen Leserinnen und Lesern 
der Bunten Post, 
allen Mitgliedern, Mitarbeitenden und Unterstützenden  
der Lebenshilfen eine schöne Sommerzeit. 
Ich wünsche Ihnen und Euch 
erholsame Urlaubstage 
und gute Begegnungen.

Viel Freude beim Lesen und Hören.

Herzliche Grüße

Nils Wöbke 
Geschäftsführer  
der Lebenshilfe M-V
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Angebote zur Landtags-Wahl in 
Mecklenburg-Vorpommern (M-V)

Am 20. September ist Landtags-Wahl 
in Mecklenburg-Vorpommern.

Auch Menschen mit Behinderungen  
und Unterstützungs-Bedarfen 
sollen gut informiert wählen können. 
Dafür braucht es verständliche Informationen 
und barrierefreie Angebote.



Der Landesverband der Lebenshilfe M-V  
macht deshalb verschiedene Angebote  
zur Landtags-Wahl. 
Einige Angebote entstehen in Zusammenarbeit 
mit der Landeszentrale für politische Bildung M-V.

Es wird zwei Broschüren geben.

Die erste Broschüre heißt: 
„Deine Stimme zählt! 
Die Landtags-Wahl in Mecklenburg-Vorpommern 
in Leichter Sprache.“

Die zweite Broschüre heißt: 
„Ich wähle mit! 
Die Landtags-Wahl in Mecklenburg-Vorpommern 
einfach erklärt.“

Beide Broschüren gibt es als Heft. 
Und beide Broschüren gibt es 
als barrierefreie digitale Datei.

In den Broschüren wird erklärt: 
Warum ist Wählen wichtig. 
Wer darf wählen. 
Wie wähle ich im Wahl-Raum. 
Wie geht Brief-Wahl. 
Und welche Hilfe ist beim Wählen erlaubt.

Ich wähle mit!
Deine Stimme zählt!



Geplant ist auch ein digitaler Kurs. 
In diesem Kurs kann man sein Wissen 
über die Landtags-Wahl testen. 
Am Ende vom Kurs gibt es eine Teilnahme-Bescheinigung.

Zusätzlich soll es barrierefreie Erklär-Videos geben. 
Außerdem sind Webinare im Internet 
und Workshops vor Ort geplant. 
Dort können Menschen Fragen stellen 
und das Wählen üben.

Auch die Brief-Wahl wird erklärt. 
Und es soll Informationen 
für Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
mit Behinderungen geben.

Außerdem sollen Politikerinnen und Politiker 
zu Gesprächen eingeladen werden. 
Sie können ihre Themen erklären. 
Die Teilnehmenden können Fragen stellen.

Wenn Wahl-Programme nicht 
in Leichter Sprache vorliegen, 
bereiten wir wichtige Themen verständlich auf.

Außerdem planen wir eine barrierefreie 
Wahl-Veranstaltung in Schwerin. 
Dort sollen sich Spitzen-Kandidatinnen 
und Spitzen-Kandidaten der Parteien vorstellen. 
Menschen mit Behinderungen können Fragen stellen 
und mitreden.



Ein weiteres Angebot ist 
eine barrierefreie Social-Media-Kampagne  
bei Facebook und Instagram.

	

Dafür suchen wir 20 Menschen mit Behinderungen 
und mit Unterstützungs-Bedarf. 
Diese Menschen machen ein eigenes Wahl-Aufruf-Video. 
In dem Video können diese Menschen sagen: 
Warum ist Wählen wichtig? 
Oder: Welches Thema ist mir persönlich wichtig?

Die Teilnehmenden werden dabei 
vom Landesverband unterstützt. 
Die Videos können zum Beispiel am eigenen Lebensort, 
in der Geschäftsstelle des Landesverbandes 
oder am Landtag in Schwerin aufgenommen werden.

Die Teilnehmenden werden so 
Wahl-Botschafterinnen und Wahl-Botschafter.



Sie möchten mitmachen? 
Dann können Sie sich  
in der Geschäftsstelle bei  
Beate Frick melden.

E-Mail:   info@lebenshilfe-mv.de. 
Telefon: 0385 – 4780 342.

Unser Ziel ist: 
Menschen mit Behinderungen  
sollen gut informiert sein. 
Sie sollen wissen, wie die Wahl funktioniert. 
Und sie sollen selbst entscheiden können, 
wem sie ihre Stimme geben.

Denn Wählen bedeutet Mitbestimmung. 
Und politische Teilhabe ist wichtig 
für unsere Demokratie.



Capito Mecklenburg-Vorpommern 
wird Teil vom Landesverband der  
Lebenshilfe 
Ab dem 1. Juli gehört das Büro für Barrierefreiheit 
capito Mecklenburg-Vorpommern zum Landesverband 
der Lebenshilfe Mecklenburg-Vorpommern.

Darüber freuen wir uns sehr.

capito setzt sich für Barrierefreiheit ein. 
Das bedeutet: 
Informationen, Veranstaltungen und Angebote 
sollen für alle Menschen gut zugänglich sein. 
Alle Menschen sollen verstehen können, 
worum es geht. 
Alle Menschen sollen mitmachen können.



Ein wichtiger Schwerpunkt von capito 
ist verständliche Sprache. 
Zum Beispiel Leichte Sprache 
und Einfache Sprache. 
capito prüft auch Texte, Internetseiten, 
Veranstaltungen und andere Angebote 
auf Barrierefreiheit.

capito Mecklenburg-Vorpommern arbeitet 
seit fast 10 Jahren in unserem Land. 
In dieser Zeit wurden viele Texte 
in Leichte Sprache und Einfache Sprache übertragen. 
Es wurden Informationen barrierefrei gestaltet. 
Es gab Schulungen und Beratungen. 
Außerdem wurden Veranstaltungen begleitet, 
damit mehr Menschen daran teilnehmen können.

Besonders wichtig ist dabei: 
Menschen mit Behinderungen wirken mit. 
Sie prüfen zum Beispiel Texte. 
Sie sagen, ob Informationen gut verständlich sind. 
Sie bringen ihre eigenen Erfahrungen ein. 
So entsteht Barrierefreiheit nicht nur für  
Menschen mit Behinderungen. 
Sondern gemeinsam mit ihnen.

capito ist italienisch
und heißt: 
„Ich habe verstanden.”



Auch im Landesverband der Lebenshilfe 
wird capito Mecklenburg-Vorpommern 
inklusiv arbeiten. 
Das heißt: 
Alle Dienstleistungen werden gemeinsam 
von Menschen mit und ohne Behinderungen erbracht.

capito Mecklenburg-Vorpommern möchte künftig 
ein Partner für die Lebenshilfen vor Ort sein. 
Auch die Partner von Lebenshilfen 
und öffentliche Stellen im Land 
können Unterstützung bekommen.

Zum Beispiel bei diesen Themen:

Barrierefreie Informationen. 
Barrierefreie Veranstaltungen. 
Leichte Sprache und Einfache Sprache. 
Prüfung von Texten. 
Beratung zu Inklusion. 
Begleitung von Inklusions-Prozessen.

Unser Ziel ist: 
Mehr Menschen sollen Informationen verstehen. 
Mehr Menschen sollen Angebote nutzen können. 
Mehr Menschen sollen selbst mitreden 
und mitentscheiden können.

Denn Barrierefreiheit ist wichtig für Teilhabe. 
Und Teilhabe ist ein Menschenrecht.



Beratung per Video-Gespräch  
bei der EUTB Greifswald
Die EUTB Greifswald gehört zum Landesverband 
der Lebenshilfe Mecklenburg-Vorpommern.

EUTB bedeutet: 
Ergänzende unabhängige Teilhabe-Beratung.

Die EUTB berät Menschen mit Behinderungen, 
Angehörige und Unterstützungs-Personen. 
In der Beratung geht es zum Beispiel um Teilhabe, 
Unterstützung, Anträge oder Rechte.

Manchmal ist der Weg in eine Beratungsstelle schwer. 
Zum Beispiel: 
eine Person ist schnell erschöpft. 
Oder eine Erkrankung kostet sehr viel Kraft. 
Oder Bus und Bahn sind nicht gut erreichbar.

Deshalb bietet die EUTB Greifswald 
auch Beratungen per Video-Gespräch an.



Ein Video-Gespräch ist ein Gespräch über das Internet. 
Man sieht sich dabei auf dem Bildschirm. 
Zum Beispiel am Computer, Tablet oder Handy.

Im März 2026 gab es allein 
in der EUTB Greifswald 
7 Beratungen per Video-Gespräch.

Die Video-Beratung wird immer häufiger genutzt. 
Sie ist für viele Menschen eine große Hilfe. 
Zum Beispiel für Menschen mit MS, ME/CFS, 
Post-Covid oder Post-Vac.



MS ist eine Erkrankung vom Nerven-System. 
ME/CFS ist eine schwere Erkrankung 
mit starker Erschöpfung.

Post-Covid bedeutet: 
Menschen haben nach einer Corona-Erkrankung 
noch lange Beschwerden.

Post-Vac bedeutet: 
Menschen haben nach einer Impfung 
länger anhaltende Beschwerden.

Eine Beratung per Video-Gespräch hat Vorteile. 
Sie müssen nicht in die Beratungsstelle kommen. 
Sie können von zu Hause teilnehmen. 
Sie können die Beraterin oder den Berater sehen. 
Und Sie können gemeinsam Dokumente anschauen. 
Zum Beispiel: Anträge, Briefe oder Formulare.

Die EUTB Greifswald nutzt dafür 
das Programm visavid. 
visavid ist datenschutzkonform. 
Das bedeutet: 
Ihre persönlichen Daten sind geschützt.

Sie müssen kein eigenes Programm herunterladen. 
Sie brauchen nur ein Gerät mit Internet, 
Kamera und Mikrofon. 
Zum Beispiel: einen Laptop, Computer, 
ein Tablet oder ein Handy.



Sie möchten eine Beratung per Video-Gespräch machen? 
Dann melden Sie sich bei der EUTB Greifswald. 
Das geht persönlich, telefonisch oder per E-Mail. 
Sie können eine Video-Beratung auch 
über die Teilhabe-App buchen.

App im Google Play Store (Android): 

App Store (iOS): 

Die EUTB Greifswald hilft Ihnen gerne weiter. 
Denn Beratung soll erreichbar sein. 
Auch dann, wenn der Weg in die Beratungsstelle 
zu schwer ist.



Rezept in Leichter Sprache. 
Sommer-Cocktail ohne Alkohol
Dieser Sommer-Cocktail ist frisch. 
Er schmeckt nach Limette und Minze. 
Und dieses Getränk ist ohne Alkohol. 
Das Rezept reicht für ungefähr 10 Gläser.

Sie brauchen:

•	 5 Limetten
Am besten Bio-Limetten.

•	 8 Teelöffel brauner Zucker.
•	 20 Stiele frische Minze.
•	 800 Milli-Liter Mineral-Wasser.

Das Mineral-Wasser soll sehr kalt sein.
•	 Crushed Ice.

Das ist Englisch und bedeutet: 
klein gemachtes Eis.

•	 Sie können auch Obst dazugeben.
Zum Beispiel:
- Erdbeeren.
- Himbeeren.
- Heidelbeeren.

•	 Sie können auch Sirup dazugeben.
Zum Beispiel:
Erdbeer-Sirup. 
Dann schmeckt der Cocktail fruchtiger. 
Und er sieht schön bunt aus.



Sie brauchen außerdem:

•	 10 Gläser
•	 1 Messer
•	 1 Schneide-Brett
•	 1 Löffel
•	 10 kurze Strohhalme

So bereiten Sie das Rezept zu.

1.	 Waschen Sie die Limetten gründlich.

2.	 Schneiden Sie die Limetten durch.

3.	 Schneiden Sie die Limetten dann in kleine Stücke.

4.	 Stellen Sie 10 Gläser bereit.

5.	 Geben Sie in jedes Glas:
4 Limetten-Stücke.
1 Teelöffel braunen Zucker.
2 Stiele frische Minze.

6.	 Zerdrücken Sie alles vorsichtig im Glas.
Benutzen Sie dafür einen Löffel.

Wichtig: 
Nicht zu stark drücken. 
Die Minze soll nicht bitter werden.



7.	 Wenn Sie möchten:
Geben Sie ein paar Beeren in das Glas.

8.	 Wenn Sie möchten:
Geben Sie einen kleinen Schuss Sirup dazu.

9.	 Füllen Sie die Gläser mit Crushed Ice.

10.	 Gießen Sie kaltes Mineral-Wasser dazu.

11.	 Rühren Sie alles gut um.

12.	 Dekorieren Sie die Gläser mit frischer Minze.

13.	 Stecken Sie einen kurzen Strohhalm in jedes Glas.

Jetzt ist der Sommer-Cocktail fertig.

	 Zum Wohl und auf den Sommer!



Wer hat den Newsletter gemacht?
Die „Bunte Post“ ist der Newsletter 
vom Landesverband der Lebenshilfe 
Mecklenburg-Vorpommern (M-V).

		  Texte und Bilder:
		  Nils Wöbke,  
		  Geschäftsführer

		  Layout:
		  Cordula Wünsche,  
		  InklusionsDesign.

Haben Sie Fragen oder Anregungen? 
Dann melden Sie sich gerne 
bei der Geschäftsstelle 
des Landesverbandes der Lebenshilfe M-V.

E-Mail:	 info@lebenshilfe-mv.de
Telefon:	 0385 – 4780 342

Bunte Post


